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Aufg. Steinbruch Waldeneck (Peter'scher Bruch) im Iburg-Wald
zwischen Neuweier und Baden-Baden
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Rastatt

Gemeinde: Sinzheim
Gemarkung: Sinzheim

TK25-Nr.: 7215 Baden-Baden
R/H-Werte: 3441930 / 5400380
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Beschreibung:
In dem großen aufgelassenen Steinbruch (Peter'scher Bruch) im Iburgwald südöstlich von Baden-Baden wurden

Gesteine des Rotliegend abgebaut. Es handelt sich um Rotliegend-Magmatite (roM), die als Reste von drei

Ignimbrit-Tuff-Decken gedeutet werden. In den höheren Teilen der Steinbruchwand sind diese Tuff-Decken deutlich

anhand von Farbunterschieden unterscheidbar. In den Magmatiten der Umgebung (Klopfengraben, Wernerhütte)

finden sich häufig – im Waldboden auch herausgewittert – Baden-Badener Achate, die früher als Halbedelsteine

gesucht waren und in Edelsteinschleifereien (z. B. Hofschleiferei in Karlsruhe) verarbeitet wurden. Es handelt sich um

Chalzedone, Karneole und andere Quarzvarietäten, die in Geröllen gefunden werden konnten und mit etwas Glück

auch noch können.
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